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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  

Weihnachtsbaum gesucht   
Die Gemeinde Hagnau sucht auch in diesem Jahr wieder Weihnachtsbäume (ca. 10-12 
m). Mit den gespendeten Bäumen sollen der Löwenplatz und der Adlerplatz geschmückt 
werden. 
Auch kleinere Bäume und Reisig wird benötigt. 
Wenn Sie der Gemeinde Hagnau einen Weihnachtsbaum oder Reisig kostenlos zur Ver-
fügung stellen möchten, melden Sie sich bitte direkt beim Bauhof, Tel. 0160/94 80 39 15 
oder im Rathaus Tel. 07532/4300-12. 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU 

Gedenkzeremonie zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 19.11.2017 ca. 11.30 Uhr am Denkmal für die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft an der katholischen Pfarrkirche St. Johann Baptist in Hagnau. 
Die Zeremonie schließt sich unmittelbar an den katholischen Gottesdienst (Beginn um 
10.30 Uhr) an, mit Ansprache des Bürgermeisters . 
Herzlich lade ich die Bevölkerung deshalb zur feierlichen Kranzniederlegung mit einem 
Friedensgebet an das Denkmal für die Kriegsopfer an der katholischen Kirche Hagnau ein. 
Dort werden wir uns unter Beteiligung der Musikkapelle Hagnau und einer Ehrenformati-
on der Freiwilligen Feuerwehr Hagnau versammeln. 
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die der Opfer von Gewaltherrschaft, Krieg 
und Vertreibung gedenken möchten. Es würde mich freuen, wenn sich junge und alte 
Hagnauer gemeinsam gegen Krieg und Gewalt versammeln. 

Auf Ihr Kommen freut sich 
7PMLFS�'SFEF
#àSHFSNFJTUFS 

Dorfwanderung am Samstag, 18.11.2017, 13.30 Uhr   
Wenn die Tage im November kürzer werden und die Ernte der Trauben und Äpfel abgeschlos-
sen ist, bleibt wieder mehr Zeit für Hagnau und das dör%iche Leben. Wieder mal eine tolle 
Gelegenheit mit verschiedenen Menschen aus Hagnau ins Gespräch zu kommen. Jung 
und Alt, eben erst Zugezogene und urige Dorf-Originale laufen im großen Tross zu interes-
santen Zielen in Hagnau. 
  
Die Strecke von insgesamt ca. 4 km wird gut zu bewältigen sein. Selbstverständlich ist von 
jedem Punkt der Wanderung ein Weiterfahren mit dem Gemeindefahrzeug möglich, so dass 
auch Personen mit eingeschränktem Laufvermögen teilnehmen können. 
  
Tre&punkt ist wieder der Rathaushof um 13:30 Uhr. Bitte bringen Sie hierzu eine Tasse für ein 
aufwärmendes Getränk mit. 
Der daran anschließende Ausklang wird vom Stadtwerk am See gesponsert nach dem Motto 
„Ein Versorger versorgt“. 
  
Gerade für Neu-Bürgerinnen und Bürger ist diese Wanderung eine gute Gelegenheit 
Hagnau und seine Bewohner kennen zu lernen. Es würde mich sehr freuen, möglichst viele 
Mit-Wanderer begrüßen zu können! 
  
Anmeldung ist keine erforderlich, die Wanderung *ndet bei jeder Witterung statt. 
  
Ihr 
7PMLFS�'SFEF 
#àSHFSNFJTUFS 
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Zehn Jahre Hagnauer Kammermusiktage   
Hochkarätiges Programm zum Jubiläum 
  
Ein in jeder Hinsicht hochkarätiges Musikprogramm durften die wie immer sehr zahlreich 
erschienenen Zuhörer bei den viertägigen Hagnauer Kammermusiktagen - der „Hagnauer 
Klassik“ - genießen. Diesmal konnte das zehnjährige Bestehen dieser seit Anfang sehr gut 
angenommenen Veranstaltungsreihe gefeiert werden. Der damalige Hagnauer Bürgermeis-
ter Simon Blümcke zusammen mit Dirigent und künstlerischem Leiter Georg Mais hatten 
damals - im Jahr 2006 - die Idee zu einer solchen Konzertreihe. Hierüber berichteten sie vor 
Beginn des 1. Konzertabends an Allerheiligen im Julius Bissier-Saal des Rathauses anlässlich 
der Konzerteinführung zu diesem Jubiläumskonzert. Mit dabei waren unter anderem auch 
die damalige TI-Leiterin Silvia Georgi und TI-Mitarbeiterin Marika Kasper, sowie die heutige 
Leiterin Sarah Kunle und die „Cheforganisatorin“ Isabel Joachim. Es habe Kühnheit und Mut 
gebraucht, „die Klassik nach Hagnau zu bringen“ - diese Idee sei aufgegangen, so das Fazit 
von Bürgermeister Volker Frede rückblickend. Man habe auch Personen zur Umsetzung ge-
braucht, ging extra Lob und Dank an die früheren und jetzigen TI-Mitarbeiterinnen und die 
anderen Helfer. Dank galt ebenso dem Ratsgremium für dessen stete Unterstützung des Pro-
jekts, nicht zu vergessen insbesondere die Sponsoren (dieses Jahr die Firma ACE, Stadtwerk 
am See, Sparkasse Bodensee), ohne die ein solches Projekt *nanziell nicht zu stemmen wäre, 
sowie den Medien. Fazit: „Die Hagnauer Klassik ist eine weithin bekannte Marke geworden, 
das Kind wird langsam erwachsen“, dankte der Bürgermeister seinem Amtsvorgänger und 
Georg Mais, der sich ihm mit ebensolch lobenden Worten anschloss und unter anderem fest-
stellte, die Hagnauer Klassik sei selbst ein Wunderkind, dessen Entwicklung damals so nicht 
erwartet und sogar anfangs etwas belächelt wurde. Er unterstrich, wie gut die Hagnauer At-
mosphäre stets bei den Künstlern ankomme und ho&te, dass die Zuhörerschaft den Hagnau-
er Kammermusiktagen noch lange die Treue halten werde. 
Natürlich durften die bei der humorvoll gehaltenen Konzerteinführung anwesenden Be-
sucher wie gewohnt gute Hagnauer Tröpfchen und Snacks genießen, dto. in der späteren 
Konzertpause. Gezeigt wurde auch ein Video mit zahlreichen Bildern der zurückliegenden 
Konzertabende. 
Auf der delikaten musikalischen Speisekarte mit abwechslungsreichen und üppigen Klang-
menüs standen danach beim Erö&nungskonzert und den weiteren drei Konzertabenden be-
sonders ausgewählte und anspruchsvolle Werke von u.a. Felix Mendelssohn Bartholdy, W.A. 
Mozart, G.F. Händel, L. v. Beethoven, Clara Schumann, Max Bruch – allesamt ehemals „Wun-
derkinder“ gewesen. Dies gilt ebenso auch für die vier jungen Interpreten, die schon viele 
Erfolge und namhafte Auszeichnungen erzielt und erreicht haben. Davon konnten sich die 
zahlreichen Besucher(innen) an den vier Konzertabenden überzeugen: Yuki Manuela Janke 
(Violine), Yi-Te Yang (Viola), Titus Maack (Violoncello) und Marie Rosa Günter (Klavier) bewie-
sen, dass man sie gerne unter musikalische „Wunderkinder“ einreihen darf. Dies insbesonde-
re beim fulminanten Abschlusskonzert im Gwandhaus, wo die Jungvirtuosen zusammen mit 
dem Südwestdeutschen Kammerorchester Pforzheim unter bestens bewährtem Dirigat von 
Georg Mais brillieren konnten. 

)BSUNVU�3JFCMF 
 

 
 

Ö"entliche Bekanntmachung  

Feststellung des Jahresabschlusses 2016 
der Hagnauer Gemeindewerke GmbH 
(HGW) 
  
Der von der HSA Friedrichhafener Treuhand 
GmbH geprüfte und testierte Jahresab-
schluss 2016 einschließlich Lagebericht der 
Hagnauer Gemeindewerke (HGW) wurde 
von der Gesellschafterversammlung der 
Hagnauer Gemeindewerke am 09.11.2017 
gemäß § 42 a des GmbH - Gesetzes i. V. m. 
§ 9 Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages der 
Hagnauer Gemeindewerke festgestellt. Der 
Geschäftsführung wurde Entlastung erteilt. 
  
Die Jahresabschlussprüfung 2016 wur-
de unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer 
Abschlussprüfungen vorgenommen. Die 
Abschlussprüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt, der HGW - GmbH wurde 
mit Datum vom 10.04.2017 der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt. 
  
Das Wirtschaftsjahr 2016 schließt sparten-
bereinig mit einem Jahresüberschuss nach 
Steuern in Höhe von 1.355,73  Euro   ab 
(VJ: 75.354,85 Euro). Der Jahresüberschluss 
wird gemäß Beschluss der Gesellschafter-
versammlung vom 09.11.2017 auf das Wirt-
schaftsjahr 2017 vorgetragen. 
  
Der im Vergleich zum Vorjahr deutlich nied-
rigere Jahresüberschuss ist zurückzuführen 
auf außerplanmäßige Ausgaben in der Be-
triebssparte Wasserversorgung und ein-
malige Sondere&ekte in der Sparte Strom-
versorgung im Zusammenhang mit der 
Übernahme des Stromnetzes von der Netze 
B.W. 
  
Das Anlagevermögen der Gesellschaft be-
trägt zum 31.12.2016 2.194.575 Euro und hat 
sich im Vergleich zum Vorjahr um 116.543 
Euro verringert. Die Verbindlichkeiten sind 
im Wirtschaftsjahr 2016 im Vergleich zum 
Vorjahr um 264.909 Euro auf 1.731.415 Euro 
zum 31.12.2016 gestiegen. Die Eigenkapital-
quote der Gesellschaft lag zum Jahresende 
2016 bei 37 % im Vergleich zu 42 % zum 
31.Dezember des Vorjahres. Das Stammka-
pital der Gesellschaft beträgt unverändert 
100.000 Euro. 
  
In der Betriebssparte „Wasserversorgung“ 
wurde an die Gemeinde Hagnau für das 
Wirtschaftsjahr 2015 eine Konzessionsabga-
be in Höhe von 8.900 Euro ausgeschüttet; in 
der Betriebssparte „Gasversorgung“ in Höhe 
von 3.500 Euro. 
  
Der Jahresabschluss 2016 der Hagnauer 
Gemeindewerke liegt einschließlich Lage-
bericht gemäß § 95 Abs.2 der Gemeinde-
ordnung Baden - Württemberg (GemO) in 
Verbindung mit § 9 Abs. 3 des Gesellschafts-
vertrages der Hagnauer Gemeindewerke in 
der Zeit vom 17. November 2017  bis  zum  
27. November 2017 am Firmensitz der Hag-
nauer Gemeindewerke, auf dem Rathaus 
Hagnau, 1.OG, Zimmer 5a, Im Hof 5 in 
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88709 Hagnau ö"entlich aus. 
  
Hagnau a. B., den 13.11.2017 
  
Die Geschäftsführung der Hagnauer 
Gemeindewerke 
Mark Kreuscher 
Olaf Stelzl  
 
 

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende   
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU 

 

Probleme 
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

 

Mülltermine 
  
Freitag, 17.11.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Dienstag, 21.11.2017 
Gartenabfall 
  
Freitag, 24.11.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo&- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 30.11.2017 
Gelber Sack 
  
Freitag, 01.12.2017 
Restmüll 

  

Dienstag, 05.12.2017 
Papier 
  
Freitag, 08.12.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo&- und Kar-
tonagensammlung im Gewerbegebiet 
Langbrühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur 
in haushaltsüblichen Mengen möglich) 

  
  

Abfuhr von Gartenabfall  
in Hagnau   
Am Dienstag, den 21.11.2017 werden in 
Hagnau Gartenabfälle abgeholt. Das kom-
postierbare Material muss am Abfuhrtag bis 
spätestens 6 Uhr morgens am Straßenrand 
bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp%anzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
sto&behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 

Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von mehr als  1,5 m und Äste mit 
einer Stärke von über 10 cm im Durchmes-
ser. Verschnürte Säcke und zweckentfrem-
dete Gelbe Säcke können nicht entleert 
werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 
 
 
 

Ö"nungszeiten  
der Tourist-Information: 
Montag-Freitag 9.00-12.00 Uhr 
  

Tourist-Information  
geschlossen   
Am Donnerstag, den 16. November 2017 
und am Dienstag, den 28. November 
2017 bleibt die Tourist-Information Hag-
nau ganztägig geschlossen. 
  
Wir bitten um Beachtung. 
  
*IS�5FBN�EFS�5PVSJTU�*OGPSNBUJPO�)BHOBV 

  
  
 

Veranstaltungen
Samstag, 18.11.2017 
13:30 Uhr Dorfwanderung/ 
gemeinsame Wanderung durch Hagnau  
Wenn die Tage im November kürzer werden 
und die Ernte der Trauben und Äpfel abge-
schlossen ist, bleibt wieder mehr Zeit für 
Hagnau und das dör%iche Leben. Wieder 
mal eine tolle Gelegenheit mit verschiede-
nen Menschen aus Hagnau ins Gespräch zu 
kommen.
Jung und Alt, eben erst Zugezogene und 
urige Dorf-Originale laufen im großen Tross 
zu interessanten Zielen in Hagnau.

Die Strecke von insgesamt ca. 4 km wird gut 
zu bewältigen sein. Selbstverständlich ist 
von jedem Punkt der Wanderung ein Weiter-
fahren mit dem Gemeindefahrzeug möglich, 
so dass auch Personen mit eingeschränktem 
Laufvermögen teilnehmen können. 
 
Tre&punkt: Rathaus Hof 
Hinweis: Bitte bringen Sie hierzu eine Tasse 
für ein aufwärmendes Getränk mit. 
  
16:00 Uhr Knigge- und Weinsemi-
nar / Weinwissen erlangen, Weine verkos-
ten, (Business-)Etikette trainieren 
Eine große Weinprobe, die in abwechslungs-
reicher Weise durch zwei Referentinnen das 
Thema Weinwissen mit dem Thema Knigge 
kombiniert. Die Historikerin und Etikette-
Trainerin Kristin Koshani-Bongers stellt Ih-
nen die heute gängigen „Benimm-Regeln“ 
und den „Business-Knigge“ vor. Sie erzählt 
über Dresscode, Körpersprache, Smalltalk, 
korrekten Auftritt, Regeln bei Geschäftses-
sen und nette Hintergründe mancher Knig-
geregeln... Für den kleinen Hunger werden 
Käsewürfel und Schmalzbrote gereicht. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / Preis: 
40,00 € 
Hinweise: Nähere Informationen *nden Sie 
unter: www.hagnauer.de 
  
Freitag, 24.11.2017 
19:00 Uhr Weinprobe: 
Schokolade & Wein / AUSVERKAUFT 
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Baby-Te" in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO�FT�JTU�TDIPO�FJOFS�i 
+BOVT[�,PSD[BL 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 

UND... 
... mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 
   Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  außer in den Schulfe-
rien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
  
  
Ansprechperson und Infos: 
  
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

Aktionsreiche Frederick-Wo-
chen in der Grundschule Hag-
nau 
Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Hagnau be-
danken sich ganz herzlich bei 
Herrn Urnauer (von der Hagnau-

er Volksbank), Frau Schmiedl und Frau Somoza, die im Rahmen der 
Frederick-Tage den Kindern vorgelesen haben. 
Außerdem haben die 4.Klässler den Vorschulkindern mit viel Kreati-
vität und Freude zwei Bücher nähergebracht! Somit können wir auf 
zwei aktionsreiche Frederick-Wochen im Oktober zurückblicken! 
Herzlichen Dank im Namen des ganzen Kollegiums, 
4JMLF�%JNNFMFS 
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Im Namen des Stricktre"s bedanke ich 
mich bei den zahlreichen Besuchern 
unseres Herbstbasars. 
Danke, dass Sie uns unterstützt und 
gespendet haben! 
Wir freuen uns schon wieder auf den 
nächsten Basar 2018. 
Susanne Urnauer 

  
 
 

Der Kreisseniorenrat informiert 
  
Haben Sie schon die Vorsorgemappe?   
Die vom Kreisseniorenrat entwickelte und 
erstmals 2009 herausgegebene Vorsorge-
mappe hat inzwischen überregionale Be-
achtung und Nachahmung gefunden. Sie 
wurde bereits in einer Au%age von weit über 
17.000 Stück unentgeltlich ausgegeben. Sie 
wurde jetzt wieder aktualisiert, moderni-
siert, von Fachleuten inhaltlich geprüft und 
an die derzeit gültige Rechtslage angepasst. 
Sie ist ein unentbehrliches Hilfsmittel im 
Notfall für alle volljährigen Personen, aber 
ganz besonders für ältere Menschen. 
Wissen zum Beispiel die Angehörigen eines 
Patienten im Falle einer Notfallbehandlung 
im Krankenhaus, 
-  ob eine Vorsorgevollmacht, eine Pati-

entenverfügung oder ein Organspen-
deausweis vorliegt, 

-  welche Medikamente regelmäßig ein-
genommen werden und ob Allergien  

  bestehen, 
 -  welche Versicherungen vorhanden 

sind, ob jemand eine Bankvollmacht 
hat 

und vieles andere? 

Ist im Falle des Todes bekannt, 
- ob ein Testament gemacht wurde, 
- wer benachrichtigt werden soll, 
-  welche Bestattungsform der Verstor-

bene wünscht, 
- wo welche Unterlagen zu *nden sind 
und, und, und...? 
  
Die Vorsorgemappe enthält kompakt und 
übersichtlich alle persönlichen Daten und 
wichtige Informationen für die Angehö-
rigen. In der gedruckten Version sind die 
Seiten herausnehmbar zum Abheften und 
es können individuell wichtige Unterlagen 
beigefügt werden. 
Diese Vordruckmappe kann auch im Inter-
net auf der Homepage des Kreissenioren-
rates oder des Landratsamtes direkt am PC 
ausgefüllt und ausgedruckt werden unter 
der Adresse: www.keisseniorenrat-bsk.de /
Startseite.   
Ältere Menschen, die über keinen Interne-
tanschluss verfügen, haben sicher Ange-
hörige, die ihnen diese Mappe gerne her-
unterladen und beim Ausfüllen helfen. Die 
gedruckte Mappe kann im Landratsamt bei 
der Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
Tel. 07541/204-5118, 
E-mail: edeltraud.e&elsberg@bodensee-
kreis.de angefordert und im Rathaus kos-
tenlos abgeholt werden. 
 
 

Landesp*egeprogramm 2018: 
Förderung für Naturschutz, 
Biotop- und Landschaftsp*ege 
kann bis 30.11.2017 beantragt 
werden   
Das Land Baden-Württemberg fördert auch 
im kommenden Jahr Maßnahmen des Na-
turschutzes, der Biotop- und Landschafts-
p%ege sowie der Landeskultur. Förderan-
träge können bis zum 30.11.2017 bei der 
unteren Naturschutzbehörde im Landrat-
samt Bodenseekreis eingereicht werden. 
  
Förderfähig sind Maßnahmen in beson-
ders geschützten oder schutzwürdigen 
Gebieten, so etwa in Naturschutzgebieten, 
Landschaftsschutzgebieten, Naturdenkma-
len, Biotopen nach § 30 BNatSchG, Natura 
2000-Gebieten, Gewässerrandstreifen, Pro-
jektgebieten für Artenschutz oder Pu&er-
streifen zu geschützten Gebieten. Zu den 
förderfähigen P%egemaßnahmen zählen 
Maßnahmen, die der Tier- und P%anzenwelt 
sowie dem Landschaftsbild zugutekom-
men. Dazu gehören beispielsweise neben 
den Amphibienschutzmaßnahmen auch die 
Anp%anzung oder P%ege von Feldgehölzen, 
die P%ege von Biotopen durch Mahd mit Ab-
räumen und Entbuschen, die Renaturierung 
und Bep%anzung von Fließgewässern, der 
Erwerb von naturschutzwichtigen Flächen 
zur Umsetzung von Verbesserungsmaßnah-
men, die Beseitigung von Störfaktoren in-
nerhalb geschützter Landschaftsteile sowie 
die Neuanlage oder Wiederherstellung von 
Amphibiengewässern und vieles mehr. 
  

 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt 
  
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  
Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@hag-
nau.de. 
  

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung *nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
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Voraussetzung für eine Förderung ist, dass 
die Maßnahmen nicht aus Verp%ichtung he-
raus durchzuführen sind. Ferner dürfen für 
die beantragte Maßnahme keine Förderun-
gen aus sonstigen Programmen des Landes 
oder der EU beantragt werden. 
  
Maßnahmen, für die Zuwendungen ge-
währt werden, können auf ein Ökokonto nur 
angerechnet werden, wenn die Maßnahme 
mit der einmaligen Zuwendung abgeschlos-

sen ist und dauerhaft wirkt. Die Anrechnung 
beschränkt sich auf den Eigenanteil des Zu-
wendungsempfängers. 
  
Antragsberechtigt sind Kommunen, Vereine 
und Verbände, Privatpersonen sowie sons-
tige Akteure, die Grundstücke in der freien 
Landschaft bewirtschaften oder p%egen 
beziehungsweise die Trägerschaft für eine 
P%egemaßnahme übernehmen. 
  

Weitere Informationen und die Antrags-
vorlage gibt es auf www.bodenseekreis.
de (Rubrik: Umwelt & Landnutzung, Natur- 
und Landschaftsschutz, Landesp%egepro-
gramm) oder beim Umweltschutzamt des 
Bodenseekreises unter Tel. 07541 204-5466 
oder -5368. Für Fragen zur Antragstellung 
und zum Förderverfahren steht im Umwelt-
schutzamt Wolfgang Schmidberger diens-
tags bis freitags unter Tel. 07541 204-5368 
zur Verfügung. 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
  
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
*ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 
 
 

Einladung zur außerordentlichen 

Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, dem 30.11.2017, 19.30 Uhr 
„Meersburger Winzerstuben“ (Steigstraße 
33, 88709 Meersburg) 
  
Tagesordnung:
1. Wahlen
 a)  des Vorstandes (Vorsitzenden, Stell-

vertreter, Ortsvereinsarzt, Kassierer, 
Schriftführer, Beisitzer)

 b) der 2 Kassenprüfer
 c) der 7 Kreisdelegierten und Vertreter
2. Bestätigung der Bereitschaftsleitung
3. Verschiedenes
 
  
HF[��%BOJFM�)FTT�VOE�)BOT�1FUFS�,PUZSCB 
� TUFMMWFSUSFUFOEF�7PSTJU[FOEF 
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Das Kfd-Team Hagnau lädt ein zum 
ökomenischen Frühstück für Frauen. 
Thema: Perlen des Lebens 
Termin: Samstag, den 18. November 2017, 
9:00 Uhr, im Pfarrheim St. Johann in Hagnau 
Wir haben den Termin extra auf Samstag 
gelegt und ho#en, dass auch berufstätige 
Frauen 
und junge Mütter an diesem Tag Zeit haben 
mit uns zu meditieren und ein schönes Früh-
stück bei 
Guten Gesprächen zu genießen. 
  
*IS�LGE�5FBN 
 
 

 
Dämmerschoppen/ Work out Party.    
Ab dem 17.11.2017 $ndet wie gewohnt 
der Dämmerschoppen (Work out Party) 
an jedem Freitag, ab 17.00 Uhr im Eu-
lenstüble statt. 
In geselliger Runde heißt Sie der Elferrat 
herzlich willkommen. 
Für Getränke und leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. 
  
(F[���%FS�/BSSFOWFSFJO�&VMF�)BHOBV� 

 
 
 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
. Mannschaft 
 *** Winterpause *** 
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
nach der Winterpause: 
  
Samstag, 31.03.2018 16.00 Uhr 
FC Beuren-Weildorf – RSV 
Sonntag, 08.04.2018 15.00 Uhr 
RSV- Türk. AV Überlingen 
Samstag, 14.04.2018 15.00 Uhr 
FC RW Salem 2 - RSV 
  
  
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau (Heimspiele in Hagnau) 
  
- C-Jugend (Kreisliga A)   
*** Winterpause ***   
  
Bezirkspokal-Viertel#nale: 
SG Mbg./Hagnau – SV Allensbach  4 : 2 
  
Bezirkspokal-Halb#nale: 
Donnerstag, 26.04.2018 18.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – FC Überlingen  

- E-Jugend (Kreisklasse 13)    
*** Winterpause *** 
  
-D-Jugend (Kreisliga A) – Heimspiele in 
Meersburg   
*** Winterpause *** 
 

Volkshochschule
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den Do-
zenten die Terminserie und den Ort der 
Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit über 
Ausfälle (wegen Krankheit oder Hallenbele-
gung etc.) informiert sind! 
  
Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? Sage 
ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber „nein“ 
sagen möchte? Was kann ich selber tun, um 
mit Stresssituationen besser umzugehen? 
Antworten auf diese Fragen $nden Sie im 
Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte Atem-, 
Entspannungs- und Selbstregulationstechni-
ken, die auch der Stressvorbeugung dienen, 
den Burnout verhindern helfen und mehr 
innere Ruhe und Gelassenheit bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Tag, 18.11.2017 
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA301915HA* / 39,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
  
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien wie 
Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, die 
in dein Schmuckstück eingearbeitet werden 
können. Den richtigen Umgang mit der Zange 
erlernst du so nebenbei. Benötigtes Schmuck-
werkzeug wird von der Kursleiterin gestellt, die 
Materialkosten bitte vor Ort direkt bei der Kurs-
leiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 18.11.2017, 10:00 - 12:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 EUR 
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Gesangsworkshop - Stimmbildung II: Lied 
In diesem Gesangsworkshop starten wir mit 
einfachen Gesangsübungen, erarbeiten uns 
ein sogenanntes „Warm up“ bevor wir dann 
direkt ans Lied gehen. Die Arbeit am Song 
ist fester Bestandteil des Alltags von Sänger/
innen und macht sowohl Anfängern als auch 
Fortgeschrittenen sehr viel Freude. Es bieten 
sich viele Möglichkeiten, einen Song zu erfas-
sen. Dieser Workshop bietet die Gelegenheit, 
einmal reinzuschnuppern, erste Erfahrungen 

mit der Liedarbeit zu machen oder bereits Er-
lerntes zu vertiefen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, im Fokus steht der Spaß und die 
Begeisterung für Musik und ihre Möglichkei-
ten.
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 18.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208712HA* / 19,60 EUR
(gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
  
Ausgleichsgymnastik
Bitte Handtuch und Getränk mitbringen.
Ursula Kronauer, 3 Abende, 10.01.2018 – 
24.01.2018
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
RA302215HAF / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
  
Kunststadt Florenz
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Die großen Sehenswürdigkeiten von Florenz
2. Die Künstler von Florenz 
Firenze, die Blühende, die Wiege der Ra-
naissance, Heimat der größten Kunstgenies 
überhaupt, werden wir mit seiner reichen Ge-
schichte und seinen Schönheiten besuchen. 
Wir erleben den Hintergrund des Reichtums, 
der diese Kunstblüte ermöglicht hat, die gro-
ßen Familien - allen voran die Medici und ihrer 
faszinierenden Persönlichkeiten. Drei Jahrhun-
derte der großen Genies - von Fra Angelico bis 
Michelangelo, von Dante bis zu den Anfängen 
der Oper, die in Florenz „erfunden“ wurde - 
werden dokumentiert und mit vielen Bildern 
und Randnotizen ein umfassendes Stadtpor-
trait gezeichnet.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 15.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 22.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA203018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Das kindliche Gehirn durch Lesen for-
dern und fördern – Aufschlussreiches 
über das Lesen aus der Hirnforschung 
7FSBOTUBMUVOH� JO� ,PPQFSBUJPO� NJU�
EFS� #JMEVOHTSFHJPO� #PEFOTFFLSFJT 
Lesen ist trotz Computer und Smartphones 
immer noch die wichtigste Kulturtechnik. 
Vom Lesen und Schreiben abgeschnitten zu 
sein, hat fatale Folgen für unser soziales und 
beru'iches Leben. Aber was wissen wir darü-
ber, wie unser Gehirn, das eigentlich gar nicht 
dafür vorgesehen ist, Lesen lernt? Und wel-
che Ursachen für Probleme beim Lesen- und 
Schreibenlernen sind inzwischen bekannt? 
Dieser Vortrag gibt einen Überblick über die 
wissenswerten Ergebnisse der Hirnforschung 
zum Thema Lesenlernen und Dyslexie und 
hält Tipps und Hilfen für den Lesealltag bereit. 
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 1 Abend 
Donnerstag, 25.01.2018, 19:30 - 21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA106042HA* / 7,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö+nungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 

Einladung zur ö+entlichen Gemeinderatssitzung  
am 20. November 2017 
Am Montag, 20.11.2017, $ndet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine ö#ent-
liche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters
2. Fragestunde für Einwohner
3. Bauangelegenheiten
 a) Antrag auf Bauvorbescheid zu:
  Nutzungsänderung Wirtschaftsgebäude I in Veranstaltungsraum
  Wirtschaftsgebäude II in Gastronomie- und Veranstaltungsgebäude
 Neubau Backhaus mit Freigehege
  Anlegen von Stellplätzen
  Errichtung Sonnendach / Tierunterstand
 Errichtung von Werbeanlagen
 Anlegen eines Spielplatzes
  auf den Flst. Nrrn. 315 und 324, Braitenbach 61 – Beratung und Beschluss –
  b) Bauantrag auf Umbau, Aufstockung und Nutzungsänderung des landwirtschaftli-

chen Betriebsgebäudes zu Wohngebäude, Flst. Nr. 79/2, Kirchstraße 10 – Beratung und 
Beschluss –

4.  Rechenschaftsbericht 2016 – Beratung und Beschluss –
5.  Feststellung des Jahresabschlusses 2016 für die Wasserversorgung Stetten - Beratung 

und Beschluss –
6.  Vergabe Winterdienst Bauhof - Beratung und Beschluss -

 -  Anerkennung der Niederschrift vom 23.10.2017.
 -  Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes. 
  
Im Anschluss $ndet noch eine nichtö#entliche Sitzung statt. 
  
Die Einwohnerschaft ist zur ö#entlichen Sitzung herzlich eingeladen.   
  
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 
 
 

Volkstrauertag 2017  

  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

   

aus Anlass des Volkstrauertages wollen wir gemeinsam im Rahmen einer 

kleinen Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegung  

   

am Sonntag, 19. November 2017 nach dem Gottesdienst 
(ca. 9.45 Uhr)
am Kriegerdenkmal auf dem Stettener Friedhof  

   

den Opfern der beiden Weltkriege gedenken.  

   

Ich lade Sie herzlich ein und bitte Sie durch Ihre Teilnahme die Aktualität 

dieses nationalen Gedenktages zu bekunden.  

   

Daniel Heß  

Bürgermeister  

Einladung zum  
Breitenbacher Advent  
in der Dreifaltigkeitskapelle 
in Breitenbach 
  
Am Sonntag, den 03.12.2017, laden 
wir Sie um 15.00 Uhr herzlich zum 
1. Advent ein mit:  
  
Musik vom Stettener Saxophonquartett 
  
Weihnachtsgeschichten mit Uli Brugger 
  
und Adventslieder zum Mitsingen 
  
Stimmen Sie mit uns in den Advent ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

2 mal Uli, Tina, Jörg und Dieter   
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Der Kreisseniorenrat informiert 
  
Haben Sie schon die Vorsorgemappe?   
Die vom Kreisseniorenrat entwickelte und 
erstmals 2009 herausgegebene Vorsorge-
mappe hat inzwischen überregionale Be-
achtung und Nachahmung gefunden. Sie 
wurde bereits in einer Au'age von weit über 
17.000 Stück unentgeltlich ausgegeben. Sie 
wurde jetzt wieder aktualisiert, moderni-
siert, von Fachleuten inhaltlich geprüft und 
an die derzeit gültige Rechtslage angepasst. 
Sie ist ein unentbehrliches Hilfsmittel im 
Notfall für alle volljährigen Personen, aber 
ganz besonders für ältere Menschen. 
Wissen zum Beispiel die Angehörigen eines 
Patienten im Falle einer Notfallbehandlung 
im Krankenhaus, 
-  ob eine Vorsorgevollmacht, eine Pati-

entenverfügung oder ein Organspen-
deausweis vorliegt, 

-  welche Medikamente regelmäßig ein-
genommen werden und ob Allergien  

  bestehen, 
 -  welche Versicherungen vorhanden 

sind, ob jemand eine Bankvollmacht 
hat 

und vieles andere? 
Ist im Falle des Todes bekannt, 
- ob ein Testament gemacht wurde, 
- wer benachrichtigt werden soll, 
-  welche Bestattungsform der Verstor-

bene wünscht, 
- wo welche Unterlagen zu $nden sind 
und, und, und...? 
  
Die Vorsorgemappe enthält kompakt und 
übersichtlich alle persönlichen Daten und 
wichtige Informationen für die Angehö-
rigen. In der gedruckten Version sind die 
Seiten herausnehmbar zum Abheften und 
es können individuell wichtige Unterlagen 
beigefügt werden. 
Diese Vordruckmappe kann auch im Inter-
net auf der Homepage des Kreissenioren-
rates oder des Landratsamtes direkt am PC 
ausgefüllt und ausgedruckt werden unter 
der Adresse: www.keisseniorenrat-bsk.de /
Startseite.   
Ältere Menschen, die über keinen Interne-
tanschluss verfügen, haben sicher Ange-
hörige, die ihnen diese Mappe gerne her-
unterladen und beim Ausfüllen helfen. Die 
gedruckte Mappe kann im Landratsamt bei 
der Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
Tel. 07541/204-5118, 
E-mail: 
edeltraud.e#elsberg@bodenseekreis.de an-
gefordert und im Rathaus kostenlos abge-
holt werden. 

 
 
 

Einladung zur Jahreshauptübung  
der Feuerwehr Stetten   
Die Feuerwehr Stetten lädt die Bevölkerung, 
Gäste, Kinder und Jugendliche zur mode-
rierten Jahreshauptübung am 18. Novem-
ber 2017 um 15 Uhr in die Landstraße, Kreu-
zung Winzerweg ein. 
Die Aktiven und die Jugendfeuerwehr nut-
zen an diesem Samstagnachmittag wieder 
die Gelegenheit, ihr Können und die e#ekti-
ve Nutzung der vorhandenen Einsatzmittel 
in Form einer Demonstrationsübung vorzu-
führen. 
  
Das Übungsobjekt ist das Anwesen Wei-
ßenrieder in der Landstraße 6. Um ca. 15:00 
Uhr erfolgt, nach Absetzen eines Notrufes, 
die Alarmierung der Einsatzkräfte. Bei der 
anschließenden Menschenrettung und 
Brandbekämpfung wird die Feuerwehr Stet-
ten durch das DRK mit der schnellen Ein-
satzgruppe (SEG) und durch die Feuerwehr 
Meersburg unterstützt. 
  
Für die Jugendlichen und Kinder wird heißer 
Punsch, für die Erwachsenen Glühwein von 
der Feuerwehr Stetten kostenlos bereitge-
stellt. 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
  
Ihre Feuerwehr Stetten   
Gez. Dagobert Heß, Kdt. 
 

Am Freitag, den 17. No-
vember 2017, tri#t sich 
die Jugendfeuerwehr um 
18:00 Uhr zum Thema 
„Löschangri# mit Men-
schenrettung“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
Weitere Informationen $ndet ihr unter
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 
 
 

Am Samstag, den 18. 
November 2017, tri#t 
sich die Jugendfeu-
erwehr um 14:00 Uhr 
zur Jahreshauptübung. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Alle interessierten Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sind herzlich willkommen die 
Jahreshauptübung ab 15 Uhr am Anwe-
sen Weißenrieder in der Landstraße 6a zu 
verfolgen. Zum Aufwärmen gibt es Kinder-
punsch und für die Erwachsenen Glühwein. 
Es würde uns sehr freuen, wenn ihr im 
nächsten Jahr nicht als Zuschauer sondern 
als Jugendfeuerwehrler oder aktiver Feuer-
wehrler bei der Jahreshauptübung dabei 
seid.  
 
 

Montag, den 20. November R e s t m ü l l a b -
fuhr (zwei- und vierwöchige Abfuhr) 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  

werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö+nungszeiten des Recyclinghofs:   

Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 
 
 

Das neue Güterkraftverkehrsgesetz (GüKG)  

Betroffen sind Lohnunternehmen und Landwirten mit ähnlichen Dienstleistungen Der 
Bundesminister hat zwar die Frist zur Erlangung der Erlaubnispflicht nach GüKG um ein Jahr 
verlängert. Während dieser Zeit soll eine Regelung erarbeitet werden, die eine sachgerechte 
Lösung ermöglicht. 
Welche Änderungen sind zu erwarten?  
Welche Auflagen beinhaltet die Erlaubnispflicht? 

Wer ist betroffen? 

Der Maschinenring Linzgau lädt alle interessierten Landwirte zu dieser Veranstaltung ein: 

Termin Mi. 22. November 2017 um 20 Uhr 
Ort Gasthof Ochsen 88693 Deggenhausertal-Roggenbeuren 
Referent(en) Herr Hans Schobloch, Fahrschule Schobloch 
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Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Freitag, 12.00 Uhr 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 
 

Bei diesem Wetter jagt man 
keinen Hund vor die Tür --- 
Sankt Martin kommt ohne 
Pferd 
Am Sankt Martinstag war das Wetter alles 
andere als einladend um im Dunkeln noch 
einmal das warme Haus zu verlassen und 
mit der Laterne nach draußen zu gehen. 
Umso mehr haben wir uns gefreut, dass so 
viele Kinder mit ihren Eltern und Großeltern 
gekommen sind um die Au#ührung der 
Legende von St. Martin anzusehen. Im An-
schluss machten wir einen kurzen Laterne-
numzug, sangen einige Lieder und wärmten 
unsere Hände am Kinderpunsch und stärk-
ten uns mit Brezeln. 
Unser Dank gilt unserem Bettler, St. Martin 
und natürlich allen Teilnehmern. 
  

Hinweis auf die Trainingszeiten der 
Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung 
des TUS Stetten sowohl für Hobby-Spieler 
als auch „Pro$s“ Gelegenheit, jeweils mon-
tags, von 20:00 – 22:00 Uhr in familierer 
und kameradschaftlicher Athmosphäre 
sich zu bewegen und zu trainieren. 

Kinder-Training: freitags , 16:45 Uhr – 
18:00 Uhr 

Das nächste Kinder - Training ist am Freitag, 
den 17. November 2017
Das Training wird geleitet von Maja Volk-
mer , die zur Zeit in der 1. Schweizer Bun-
desliga , in Zürich spielt. Maja hat eine Trai-
ner-Lizenz und freut sich, wenn das Angebot 
des Vereins von etwas mehr interessierten 
Kindern angenommen würde. 

Der Verein ist froh über das Engagement 
von Maja und ho#t, daß durch zahlreiche 
Teilnahme am Kinder-Training ein Schritt 
in die Zukunft des Tischtennis-Sports 
beim TUS Stetten gemacht werden kann. 

Sollten Sie Fragen zum Kinder-Training ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an Maja 
Volkmer, Mobil 015775790917 
Hans-Joachim Löwer 
 
 

Nordic Walken macht Spaß 
und ist gesund 
Das meint sogar die APOTHEKEN UM-
SCHAU, Ausgabe 1. November 2017, 
Bericht auf Seite 42. 

Falls Du mitmachen möchtest, bist Du herz-
lich eingeladen.
Wann: Samstags um 10 Uhr
Wo: am Sportplatz Stetten
Dauer: ca. 90 Minuten 
bei Rückfragen stehen zur Verfügung:
Marcus Mayr Tel.: 494584
H.-P. Mönch  Tel.: 445722  
 
 

TUS Stetten Gymnastik  
für Ältere
Dienstag, 16:45 Uhr,  Turnhalle 

Gesund und aktiv älter werden ist ein Leit-
faden bei der Gymnastik für Ältere und Se-
nioren. Gymnastik ist eine Aussage für ein 
vielseitiges Sportangebot mit und ohne 
Handgeräte. Tänzerische Spielformen brin-
gen Erinnerungswerte an Jugendlichkeit 
und Beweglichkeit. 
Wir alle haben sportliche und soziale Zie-
le: Den Erhalt von Selbstständigkeit in der 
eigenen familiären Umgebung. 
Die motivierten Teilnehmer trainieren jede 
Woche mit Freude und Spaß in der bestens 
ausgestatteten Turnhalle. Gemeinsames 
Training bringt nette Kontakte und fördert 
die Gruppendynamik. 
Das Bewegungsangebot eignet sich für 
Männer und Frauen, die motorischen Fä-
higkeiten werden spielerisch und 'ießend 
trainiert.

t� Ausdauer  angepasste Leistung in ei-
ner angemessenen Zeit 

t� Kraft und Muskulatur stärken und 
aufbauen

t� Beweglichkeit mit gezielter Dehnung 
erhalten

t� Motivation-Koordination- und Ent-
spannung  sind grundlegende Ele-
mente zur 'ÚSEFSVOH� WPO� ,ÚSQFS�(FJTU�
VOE�4FFMF�

 
Kommen, mitmachen und dabeibleiben. 
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Christlicher Verein
junger Menschen

CVJM Stetten e. V.

  
Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 17. November 
von 18.00-20.00 Uhr für alle 
Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 
Jahren 

Adventsbasar Schupp: 
Samstag und Sonntag, den 18./19. 
November 
(Verköstigung am Samstag und Sonntag) 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 21.November um 16.00 Uhr 
in der Schule für alle Kinder im Alter von 4-8 
Jahren 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 21.November für alle Jugend-
lichen im Alter von 14-17 Jahren um 19.30-
21.30 Uhr im Jugendraum 

Bibelgesprächskreis:
Donnerstag, den 23. November von 20.00-
21.30 Uhr bei Familie Kaufmann in Markdorf 

Kuchenspende 
Am Samstag und Sonntag, den 18./19. No-
vember #ndet in der Gärtnerei Schupp der 
Adventsbasar statt. Als CVJM Stetten sind 
wir vor Ort und bieten Getränke, Essen, Kaf-
fee und Kuchen an, außerdem Mangopro-
dukte und Ka$ee. 
Hierfür brauchen wir viel Kuchen und bitten 
herzlich um eine Kuchenspende. 
Wer unsere Kinder-und Jugendarbeit auf 
diese Weise unterstützen möchte, darf am 
Sonntag ab 11.00 Uhr einen Kuchen an 
unseren Stand bringen. Selbstverständlich 
freuen wir uns, wenn Sie bei uns zu Gast sind 
und sich an Ka$ee und Kuchen oder auch an 
einem leckeren Mittagessen genüsslich er-
freuen. 
Die Jugendlichen des CVJM Stetten und der 
Vorstand 
  

Eierspende! 
Wir brauchen Eier, 300 Stück. 
Die Jugendlichen des CVJM sind wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt in Meersburg (1./2.
Dez) 
Sie backen Crépes mit verschiedenen Auf-
strichen ( Mango, Nutella....) und brauchen 
dazu natürlich Teig. Wir sind dankbar, dass 
wir diesen Teig nun schon seit drei Jahren 
von den Bäckern Meersburgs gemacht be-

kommen und er so eine optimale Konsistenz 
hat. 
Wir freuen uns nun über alle Menschen, die 
uns mit einer Eierspende unterstützen und 
bitten herzlich darum, diese Eier vor die Tür 
in der Schulstr. 18 (Engel, Stetten) zu stellen. 
Das kann schon ab dieser Woche sein, spä-
testens aber am 30. November. Vielen Dank. 
  
   

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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Ö&nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Widerspruch zur Datenübermittlung an das Bundesamt  
für das Personalmanagement der Bundeswehr  
nach dem Soldatengesetz   
Aufgrund des zum 01.07.2011 in Kraft getretenen Wehrrechtsänderungsgesetzes wurde die 
allgemeine Wehrp'icht zum 01.07.2011 ausgesetzt und der freiwillige Wehrdienst für Frauen 
und Männer fortentwickelt. Mit der damit verbundenen Änderung der 2. Bundesmeldeda-
tenübermittlungsverordnung ist die bisherige Datenübermittlung an die Bundeswehr ent-
fallen. 
Auf der Grundlage von § 58 c des Soldatengesetzes (SG) übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr jedoch jährlich bis Ende Fe-
bruar folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im kommenden 
Jahr volljährig werden: 
  
- Familienname 
- Vorname(n) 
- gegenwärtige Anschrift. 
  
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betro&enen ihr nach § 36 Abs. 2 des Bun-
desmeldegesetzes (BMG) widersprochen haben.  Der Widerspruch kann bei der Gemein-
de Daisendorf, Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf schriftlich oder persönlich eingelegt werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Da die Übermittlung der Daten für Februar 2018 vorgesehen ist, kann ein etwaiger Wider-
spruch nur berücksichtigt werden, sofern dieser bis zum 20.02.2018 bei der Meldebehörde 
eingeht. 
  
Ihre Meldebehörde 
 
 
 

Einladung zur ö&entlichen Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 21. November 2017 führt der Gemeinderat ab 19.30 Uhr  im Bürgersaal 
des Rathauses eine ö$entliche Gemeinderatssitzung durch. 

Tagesordnung: 

1. Allgemeine Information und Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö$entlicher Beratung 

2. Bürgerfragestunde 

3.  Erweiterung des Betreuungsangebotes im Kinderhaus, Betriebserlaubnis, Stellenaus-
schreibung 

4. Betriebsunterstützung der Wasserversorgung in der Gemeinde Daisendorf 

5. Bürgerfragen zur Tagesordnung 

6. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat 

Die Bürgerschaft ist zur ö$entlichen Gemeinderatssitzung eingeladen. 

Siegfried Willibald 
stellv. Bürgermeister 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha&te Mitwirkungs-
p'icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Die Primo-Heimat-

blätter sind stets

aktuell und außerdem

der ideale Botschafter

für Ihre Werbung!
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Hinweise durch die Gemeinde zum Winterdienst und zur Räum- und Streup'icht  
der Straßenanlieger   
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Winter steht vor der Tür und wir müssen jeden Tag mit einem Wetterumschwung rechnen. Wir möchten dies zum Anlass nehmen, Sie heu-
te über den Räum- und Streudienst der Gemeinde zu informieren und Ihnen auch die Verp'ichtung der Straßenanlieger zum Schneeräumen 
und Bestreuen der Gehwege erläutern. 
  
Räum- und Streudienst der Gemeinde 
Die Gemeinde wird die Straßen nach Wichtigkeitsstufen räumen und streuen. Erste Priorität haben verkehrswichtige und gefährliche Stellen 
wie Gefällstrecken, scharfe Kurven, Kreuzungen, Einmündungen, Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen, Straßen für den ö$entlichen Per-
sonennahverkehr und Schulbus. Im Sinne des Umweltschutzes werden die Streumittel an Steigungen und Kreuzungen eingesetzt und nur 
bei Bedarf auf ebenen Ortsstraßen. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes werden ihr Möglichstes tun, den Winterdienst zur Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger zu erledigen. Der 
Einsatz bei winterlichen Verhältnissen beginnt werktags um 5.00 Uhr; samstags, sonntags und feiertags um 6.00 Uhr und endet zum Teil erst 
in den späten Abendstunden. Ich bitte schon heute um Verständnis, dass bei 'ächendeckender Schnee- und Eisglätte nicht immer und über-
all gleichzeitig geräumt und gestreut werden kann. 
Sollte Ihnen au$allen, dass sich in der von Ihnen bewohnten Straße Glatteisplatten gebildet haben, dürfen Sie sich gerne im Bauhof unter 
der Telefonnummer 07532/7651 melden. 
  
Vorsichtiges und rücksichtsvolles Fahrverhalten ist geboten! 
Wir bitten die motorisierten Verkehrsteilnehmer bei winterlichen Straßenzuständen durch vorsichtiges und rücksichtsvolles Fahrverhalten 
zu einem reibungslosen und möglichst unfallfreien Verkehr beizutragen. Hierzu gehört eine winterfeste Ausrüstung des Fahrzeuges. Fahren 
Sie bei verschneiten und vereisten Straßen bitte langsam! Halten Sie bitte einen größeren Abstand zum Vordermann ein, als Sie dies sonst 
gewohnt sind. 
  
Was ist als Straßenanlieger zu beachten? 
Nach der Satzung über die Verp'ichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Streuen der Gehwege sind die Gehwege 
mindestens auf ca. 1 m ihrer Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf 
dem restlichen Teil des Gehweges anzuhäufen, bei nicht ausreichendem Platz am Rande der Fahrbahn. In keinem Fall darf der Schnee auf die 
Fahrbahn geworfen werden. Die Gehwege sind bis 8.00 Uhr zu räumen und zu streuen. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so frei zu machen, dass das Schmelzwasser ab'ießen kann. 
Sofern Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als Gehwege die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 Meter. In den 
Straßen ohne Gehwege sind die entsprechenden Flächen bis 9.00 Uhr zu räumen und zu streuen. 
Wenn nach 8.00 Uhr Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese P'icht endet um 20.00 Uhr. 
  
Noch eine Bitte 
Die Ortsstraßen können nur ordnungsgemäß durch das Räum- und Streufahrzeug geräumt werden, wenn die Fahrbahnen und Wendeplätze 
nicht zugeparkt werden! Der Räum- und Streudienst benötigt eine Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern, besser noch einen halben 
Meter mehr. Ist dies nicht der Fall, kann es zu erheblichen Zeitverzögerungen kommen oder der Winterdienst entfallen. 
Parken Sie bitte Ihr Kraftfahrzeug auf Ihrem Grundstück. 
  
Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie als Fußgänger und Autofahrer gesund und unfallfrei durch den Winter kommen! 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

JUBILÄUMS-NACHMITTAG der DAISENDORFER  

SENIOREN im BÜRGERSAAL 
  

Vor 30 Jahren fand der erste „Altennachmittag“ für die älteren Daisendorfer Mitbürger im Feuerwehr-
haus statt. Mit dem Bau des Rathauses wurde das monatliche Tre&en in den Bürgersaal verlegt und die 
Veranstaltung fand immer mehr Anklang. Zwischenzeitlich kommen auch Senioren der Nachbargemein-
den zu diesem geselligen Tre&en. 
  
Der Jubiläums-Nachmittag 4ndet am nächsten Mittwoch, dem 29. November um 14:30 Uhr statt. Hierzu 
sind alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich einladen. 
  
Auf ihr Kommen freut sich das Organisationsteam. 
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Seniorenberatung und 
 Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp'ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P'egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

 

Der Kreisseniorenrat informiert   
Haben Sie schon die Vorsorgemappe?   
Die vom Kreisseniorenrat entwickelte und 
erstmals 2009 herausgegebene Vorsorge-
mappe hat inzwischen überregionale Be-
achtung und Nachahmung gefunden. Sie 
wurde bereits in einer Au'age von weit über 
17.000 Stück unentgeltlich ausgegeben. Sie 
wurde jetzt wieder aktualisiert, moderni-
siert, von Fachleuten inhaltlich geprüft und 
an die derzeit gültige Rechtslage angepasst. 
Sie ist ein unentbehrliches Hilfsmittel im 
Notfall für alle volljährigen Personen, aber 
ganz besonders für ältere Menschen. 
Wissen zum Beispiel die Angehörigen eines 
Patienten im Falle einer Notfallbehandlung 
im Krankenhaus, 
-  ob eine Vorsorgevollmacht, eine Pati-

entenverfügung oder ein Organspen-
deausweis vorliegt, 

-  welche Medikamente regelmäßig ein-
genommen werden und ob Allergien  

  bestehen, 
 -  welche Versicherungen vorhanden 

sind, ob jemand eine Bankvollmacht 
hat 

und vieles andere? 
Ist im Falle des Todes bekannt, 
- ob ein Testament gemacht wurde, 
- wer benachrichtigt werden soll, 
-  welche Bestattungsform der Verstor-

bene wünscht, 
- wo welche Unterlagen zu #nden sind 
und, und, und...? 
  
Die Vorsorgemappe enthält kompakt und 
übersichtlich alle persönlichen Daten und 
wichtige Informationen für die Angehö-
rigen. In der gedruckten Version sind die 
Seiten herausnehmbar zum Abheften und 
es können individuell wichtige Unterlagen 
beigefügt werden. 
Diese Vordruckmappe kann auch im Inter-
net auf der Homepage des Kreissenioren-
rates oder des Landratsamtes direkt am PC 
ausgefüllt und ausgedruckt werden unter 
der Adresse: www.keisseniorenrat-bsk.de /
Startseite.   

Ältere Menschen, die über keinen Interne-
tanschluss verfügen, haben sicher Ange-
hörige, die ihnen diese Mappe gerne her-
unterladen und beim Ausfüllen helfen. Die 
gedruckte Mappe kann im Landratsamt bei 
der Geschäftsstelle des Kreisseniorenrates 
Tel. 07541/204-5118, 
E-mail: edeltraud.e$elsberg@bodensee-
kreis.de angefordert und im Rathaus kos-
tenlos abgeholt werden. 
  

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung #nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

 Abgabe Samstag 25.11:   10.00 - 12.00 Uhr 

 Verkauf Samstag 25.11:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 25.11: 18.30 - 19.00 Uhr 

° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke für Kinder 

Verkauft werden gut erhaltene Spielsachen,  

Fahrzeuge, Kinderwagen, Kindersitze, 

Wintersportgeräte uvm. 

Ansprechpartner für weitere Informationen:  

 Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 

Spielzeugannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 

Auszeichnungsvorlage: 

Kundennr/ Nr. 

z.B. 201/1… 
Preis 

z.B. 1,50 € 

Artikel

z.B. Dreirad 
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Erfolgreich Gründen  
im Bodenseekreis 
Gründer und Startups brauchen einen Plan. 
Denkanstöße liefert die Gründerwoche 
Deutschland vom 13. bis 19. November 
2017. Hilfreiche Tipps und erforderliche In-
formationen bietet das ganze Jahr über die 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis. 
Für viele beginnt der Schritt in die Selbst-
ständigkeit mit der Anmeldung der Tätigkeit 
bei der Kommune. Doch bereits vom ersten 
Gedankengang an, sich haupt- oder neben-
beru'ich selbstständig zu machen, gibt es 
kostenfreie Unterstützung, die man sich vor 
der Unternehmensanmeldung holen kann. 
Impulse für eine neue Gründungskultur und 
ein freundlicheres Gründungsklima sind die 
Ziele der Gründerwoche Deutschland, die 
vom 13. bis 19. November 2017 weltweit in 
165 Ländern statt#ndet. Außerhalb dieser 
Themenwoche gibt es Institutionen im Bo-
denseekreis, die sich auf die Wissensvermitt-
lung an Gründungswillige spezialisiert ha-
ben. Dazu gehört die Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis (WFB), die unter anderem 
mit der Veranstaltungsreihe „Forum Fit für 
die Selbstständigkeit“ das Jahr über mit ver-
schiedenen Vorträgen durch die Kommu-
nen im Landkreis zieht. Denn in der Vorbe-
reitung zur Selbstständigkeit oder auch im 
Unternehmensalltag tauchen immer wieder 
Fragen oder Probleme auf. Hier versteht sich 
die WFB als Wegweiser. Sie hat schon viele 
Unternehmen auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit begleitet und bietet in kosten-
freien persönlichen Gesprächen hilfreiche 
Anregungen für das Gründungsvorhaben. 
Umfassende Informationsmaterialien zu 
den Themen Existenzgründung sowie mög-
liche Förderprogramme ergänzen das Ange-
bot der WFB. Gerne wird auch ein prüfender 
Blick auf den Businessplan geworfen, der für 
eine professionelle Existenzgründung un-
abdingbar ist. Eine Übersicht des Angebots 
erhalten Sie unter www.wf-bodenseekreis.
de/informationsservice    
 

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung  

am Donnerstag, dem 30. November 2017, 
19.30 Uhr 
„Meersburger Winzerstuben“ (Steigstraße 
33, 88709 Meersburg) 
  
Tagesordnung:  
1.  Wahlen 
 a)  des Vorstandes (Vorsitzenden, Stell-

vertreter, Ortsvereinsarzt, Kassierer, 
Schriftführer, Beisitzer) 

 b) der 2 Kassenprüfer 
 c) der 7 Kreisdelegierten und Vertreter 
2.  Bestätigung der Bereitschaftsleitung 
3.  Verschiedenes 
  
gez. Daniel Hess und Hans-Peter Kotyrba 
stellvertretende Vorsitzende  
 
 

Ö&nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 

bedienen. Nur sortenreine Wertsto$e 
können wiederverwertet werden. Es wer-
den nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Wertsto$e aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden.   
 

Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt Bodernsee-
kreis Tel. 07541/204-51 99

Gebührenveranlagung Landratsamt Bo-
denseekreis Tel. 07541/204-5100 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region

t� Wander- und Radwanderführer

t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

t� Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel

t� ÖPNV-Fahrpläne

t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee

t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich

t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö&nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 



32

Donnerstag, den 16. November 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Daisendorf

32

 

Wann  Beginn Wohin/ Was Abfahrtzeiten  

Sa. 06.01.2018 10:00 Uhr Dreikönigs Hock, mit Trauung der Narreneltern  

Fr. 12.01.2018 19:00 Uhr ANR Regionenball in Immenstaad Bus 18:20 Uhr

Sa. 13.01.2018 16:30 Uhr Dämmerumzug Mühlhofen 

Startnummer: PKW  

Mi. 17.01.2018 17:00 Uhr Aufbau Jubiläum  

Do. 18.01.2018 17:00 Uhr Aufbau Jubiläum  

Fr. 19.01.2018 16:30 Uhr Dämmerumzug „Geister und ihr Gefolge“  

Sa. 20.01.2018 14:00 Uhr Jubiläumsumzug mit Narrenbaumstellen  

So. 21.01.2018 10:00 Uhr Aufräumen  

Fr. 26.01.2018 19:00 Uhr Nachtumzug Ahausen 

Startnummer: PKW  

Sa. 27.01.2018 Allerlei Meersburg Wer Lust hat-Anmeldung erforderlich  

So. 28.01.2018 13:40 Uhr 

ANR Freundschaftstre&en Leimbach (in Markdorf)
Startnummer:

Bus 12:00 Uhr 

Fr. 02.02.2018 19:00 Uhr Nachtumzug Mimmenhausen 

Startnummer: PKW  

Sa. 03.02.2018 17:00 Uhr Narreneltern/Polizischten Umzug Mimmenhausen Nur Narreneltern
+Polizischt

So. 04.02.2018 14:00 Uhr Umzug Meersburg 

Startnummer: Fuß/PKW  

Mi. 07.02.2018 17:00 Uhr Aufbau Schmotziger  

Do.08.02.2018 ab 05:00 Uhr 

19:30 Uhr Schmotziger inkl. Kinderball/Ka$eekränzle 

Hemdglonkerum-
zug anschl. Hock

  

Fr. 09.02.2018 10:00 Uhr 

Abends Aufräumen / Putzen Rathaus 

gemeinsam Narrenschau Mühlhofen  

Wer Lust hat Anmeldung erforderlich   

Sa. 10.02.2018 19:00 Uhr Fackelumzug Illmensee 

Startnummer: Bus 17:00 Uhr  

So. 11.02.2017 14:00 Uhr Umzug Konstanz 

Startnummer: Fähre um Uhr  

Mo. 12.02.2018 14:00 Uhr Umzug Pfullendorf 

Startnummer : Bus 11:30 Uhr  

Di. 13.02.2018 19:00 Uhr Kehraus Narrenstüble zur Trauerfeier geö$net, 

Sumpfgeister Verbrennung auf dem Rathausplatz (ca. 19:30 Uhr) 

Mi. 14.02.2018 17:30 Uhr Aschermittwoch, Narrenbaumumlegen durch die Gilde, 
anschl. Narrenstüble geö$net

 

So. 18.02.2018 19:00 Uhr Funken  
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho&-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
vom 18. bis 26. November 2017 
  
Samstag, 18.11.2017 18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 19.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 21.11.2017 17.00 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
    17.30 Uhr Immenstaad (ewige Anbetung) 
    18.30 Uhr Stetten 
  
Mittwoch, 22.11.2017 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    17.30 Uhr Hagnau (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Unteruhldingen 
    18.30 Uhr Meersburg (Kaspar Miller Jahrtag) 
    19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 23.11.2017 17.30 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 24.11.2017  9.00 Uhr  Meersburg 
    18.30 Uhr Hagnau 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 25.11.2017 17.30 Uhr Meersburg (Lichterfeier/Pfarrfest) 
    18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 26.11.2017 7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 18. November 2017  –   26. November 2017 
  
Samstag, 18.11. 32. Woche im Jahreskreis 
Seefelden  18.00 Uhr  Gottes Wort feiern 
Immenstaad  18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
      mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
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Sonntag, 19.11. 33. Sonntag im Jahreskreis (Volkstrauertag)  
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Opfer der Kriege 
     (Gedenken: Fam. Schellinger u. Angehörige; Georg Hluchnik) 
Mühlhofen 9.00 Uhr E ucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde. 
     (Gedenken: Für die Opfer der Kriege; Fam. Hofmann u. Stulz; Leo Wahl; Fam. Kühlewein-Humig; 
     Franz Bücheler) 
Hagnau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
      (Gedenken: Für die Opfer der Kriege; Gerhard Huber u. verstorbene Angehörige der Familie) 
      Ministrantenplan B 
  
Montag, 20.11. 33. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Dienstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Seefelden 17.00 Uhr  Wege-Gottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Stetten  18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg 20.00 Uhr  gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
     (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 22.11. Heilige Cäcilia,  Jungfrau 
Meersburg 7.45 Uhr   Schülergottesdienst 
Hagnau  17.30 Uhr  Wege-Gottesdienst 
   18.30 Uhr  Rosenkranz 
Unteruhldingen 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg 18.30 Uhr  Kaspar Miller Jahrtag: Eucharistiefeier der 101er. 
     Hl. Messe für die verstorbenen Gesellen 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 23.11. 33. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr   Morgenlob 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr  Eucharistiefeier   
  
Freitag, 24.11. Heiliger Andreas Dung-Lac,  Priester 
Meersburg 8.30 Uhr   Rosenkranz 
   9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Norbert Zepf; Fam. Bosch u. Bendel) 
anschl. bis 10.30 Uhr Ewige Anbetung 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
   18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Samstag, 25.11. 33. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 14.30 Uhr  St. Urban Pfarrfest 
   17.30 Uhr  Lichterfeier in der Kirche, anschl. gemütlicher Ausklang auf  dem Kirchplatz 
Seefelden 16.45 Uhr  Taufe der Kinder Felix Sulger 
     Magdalena Gebert 
     Mariano Bussmann 
     Leonie Hofmann 
   18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
     (Gedenken: Manfred Sautermeister; Franz Bosch u. Fam. Stuhlmüller; Amparo Leippert; 
     Fam. Jauch u. Krause,  Anna Schauber; Gerda Mayer; Hanni Bischo$berger) 
  
Sonntag, 26.11. LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  
CHRISTKÖNIGSSONNTAG  
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier ( u. 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
      (Gedenken: Fam. Kessler, Schuster u. Schedl) 
Kippenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Seefelden 10.00 Uhr  Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Berthold Klingenstein; Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bernhard) 
Hagnau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan A 
  
 Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

Weitere Gottesdienstzeiten 4nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    



36

Donnerstag, den 16. November 2017

GVV

MITTEILUNGSBLATT

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Kuchenspenden fürs Pfarrfest Meersburg 
Für den Ka$eenachmittag beim Pfarrfest am 
25. November bitten wir natürlich um Ku-
chenspenden. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir wieder mit den bewährten lecke-
ren Backwaren unterstützt werden würden. 
Gerne können Sie sich im Pfarrbüro melden, 
wenn Sie uns einen Kuchen fürs Pfarrfest 
backen oder spenden wollen. Herzlichen 
Dank! Die Kuchen können am Samstag, 
25.11. ab 10.00 Uhr im St. Urban bei Frau 
Schenkirsch abgegeben werden. 
  
  
Pfarrfest mit Lichterfeier -   
Zum Pfarrfest mit Lichterfeier am Sams-
tag, 25.11.  um  17.30  Uhr lädt die Pfarrei 
Meersburg herzlich ein. 
Ab 14.30 Uhr Ka$eenachmittag im St. Urban 
mit musikalischer Gestaltung und gemein-
samen Liedersingen. Von 15.00 bis 16.00 
Uhr bieten die Pfad#nder aus Daisendorf ein 
Kinderprogramm an. An diesem Nachmittag 
wollen wir auch Frau Schenkirsch, unsere 
langjährige Hausmeisterin im St. Urban in 
den Ruhestand verabschieden. 
Um 17.30 Uhr Lichterfeier in der Pfarrkirche, 
gestaltet von der Gruppe „unterwegs“. 
Anschließend gemütlicher Ausklang am 
Herbstfeuer auf dem Kirchplatz. Fürs leib-
liche Wohl ist gesorgt mit Stockbrot (Pfad-
#nder), heißen Würstchen (Ministranten), 
Glühwein und Punsch (Kolping). Es unter-
hält das Bodensee-Alphorntrio unter der 
Leitung von Walter Ruf. 
Alle sind herzlich zum Pfarrfest eingeladen! 
(Bei schlechtem Wetter #ndet die Begeg-
nung im St. Urban statt.) 
  
Adventsfahrt der Frauen in der SE  
In diesem Jahr #ndet keineAdventsfahrt 
für Frauen statt. Wir freuen uns auf die Fahrt 
im Advent 2018.   

Krippenspiel in Meersburg – Kindermusi-
cal „Auf einmal ist uns der Himmel ganz 
nah!“ 
 
In nicht einmal 50 Tagen steht Weihnachten 
vor der Tür. Deshalb planen wir schon das 
Krippenspiel am Heiligen Abend. 
In Kooperation mit der Musikschule Brugger 
lädt die Pfarrei Meersburg auch dieses Jahr 
alle Kinder herzlich ein mitzumachen bei 
einem Kindermusical als Krippenspiel bei 
der Krippenfeier in Meersburg am Heiligen 
Abend um 15 Uhr. Natürlich braucht es eini-
ge Probetermine, aber es macht sicher sehr 
viel Spaß zusammen mit Frau Olga Brugger 
von der Musikschule Brugger dieses tolle 
Projekt zu gestalten. Kinder können dabei 
singen und musizieren. 

„Weihnachten ist nicht nur da, wo Lichter 
brennen, sondern überall dort, wo wir die 
Welt ein wenig heller machen.“ (Irmgard 
Erath) 
Alle Kinder, die Spaß daran haben beim Pro-
jekt Kindermusical mitzumachen, melden 
sich bitte bis zum 22.11.2017 per Mail bei: o-
brugger@web.de oder Telefon: 07532/ 6716. 
Die Probetermine stehen schon fest: immer 
samstags von 10.30-12.00Uhr am 25.11. 
(Vorstellungsrunde im Eventraum der „See-
brise“, Musikschule Brugger, Lehrenweg 7) 
und am 02.12.; 09.12.; 16.12. und 23.12. in 
der Stadtkirche. 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Kinder, 
die mitmachen!!!!! 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für 
Klein und Groß 
 
am Sonntag, 26. November um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Seefelden. 
 
Wir feiern am Sonntag, 26. November um 
10 Uhr zum Thema 
“Jesus – das Licht der Welt“ 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und 
Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottes-
dienste Seefelden 
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Kfd-Team Hagnau lädt ein zum „Früh-
stück für Frauen“ 
 
Thema: Perlen des Lebens 
Termin: Samstag, 18. November 2017 
um 9.00 Uhr Pfarrheim St. Johann in Hagnau 
  
Verkauf der Pallottiner Lese- und Abreiß-
kalender in Hagnau am 26.11.2017 
 
Nach dem Gottesdienst am 26.11. in Hagnau 
werden die Pallottinerkalender angeboten: 
Lesekalender: 3,50 Euro 
Abreißkalender: 3,--  Euro 
Rückwand: 1,--  Euro 
Mit dem Kauf der Kalender unterstützen Sie 
die Pallottiner in ihren Aufgaben. 
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Christbäume gesucht  
Für unsere Kirchen und Kapellen brauchen 
wir für das anstehende Weihnachtsfest wie-
der Christbäume. Wenn Sie im Garten einen 
passenden Nadelbaum haben und ihn für 
eine unserer Kirchen und Kapellen stiften 
wollen, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro (07532 / 6059). 
Schon jetzt vielen Dank – viele Kirchenbesu-
cher werden sich daran freuen. 
  
Moos für die Meersburger Krippe  
Die Meersburger Krippe ist ein Anziehungs-
punkt für viele Meersburger und auswärtige 
Besucher. Dafür brauchen wir aber immer 
auch Moos zum Dekorieren. Wenn Sie in den 

nächsten Wochen Krippenmoos sammeln 
wollen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.   
  
Wege-Gottesdienste für Kinder und 
Erwachsene.  
Wir laden Kinder und Erwachsene herzlich 
zu den Wege-Gottesdiensten ein, beson-
ders gestalteten Gottesdiensten für den 
Glaubensweg. Für die Erstkommunionkin-
der und ihre Eltern sind diese Gottesdienste 
ein wichtiger Teil des Vorbereitungsweges 
auf die Erstkommunion. Aber auch alle 
Kinder und Erwachsenen sind zu diesen 
besonderen Gottesdiensten eingeladen! In 
Seefelden jeweils dienstags um 17.00 Uhr, 
in Hagnau mittwochs um 17.30 Uhr und in 
Immenstaad donnerstags um 17.30 Uhr. Die 
Termine können jeweils der Gottesdienst-
ordnung entnommen werden.  
  
  
Zum Nachdenken: 
 
Wer noch staunen kann, 
wird auf Schritt und Tritt beschenkt. 
  (Oskar Kokoschka) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer  
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-4945974 
  
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 

  
Donnerstag, 16. November 2017  
17.00 Uhr Krippenspielprobe im Martin-Lu-
ther-Haus, sieh auch unten. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 19. November 2017  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg, (Prädikant Dieter Podsadlowski) 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS� &WBOH�� ,JSDIF�
)BHOBV�(Prädikant Dieter Podsadlowski) 
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Mittwoch, 22. November 2017 – 
Buß- und Bettag  
16.00 Uhr Kon#rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Kath. Kirche in Stetten (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
  
Donnerstag, 23. November 2017  
17.00 Uhr Krippenspielprobe im Martin-Lu-
ther-Haus, sieh auch unten. 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 26. November 2017 - 
Ewigkeitssonntag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 
in der Schlosskirche Meersburg, (Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU�NJU�5PUFOHFEFOLFO�JO�
EFS� &WBOH�� ,JSDIF� )BHOBV�  (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
  

---------- 
Studienreise Jordanien mit 
Pfarrer Seyfried 
vom 31.3.-07.04.2018 
Das Königreich Jordanien gilt als einer der 
sichersten und interessantesten Reiseziele 
im Nahen Osten. Das Land ist sehr vielfäl-
tig und das wird auf dieser Studienreise er-
lebbar. Wir besuchen Petra- die sagenhafte 
Felsstadt der Nabatäer. Ein Wunderwerk ge-
meißelt in den rötlichen Sandstein der Wüs-
te. Auch das Wadi Rum- einer der schönsten 
Wüstentäler im Nahen Osten besuchen wir 
mit auf einer Jeepfahrt. Aber natürlich dür-
fen auch die biblischen Stätten nicht fehlen: 
Die Taufstelle Jesu am Jordan, ein Bad im To-
ten Meer, der Berg Nebo, von dem Mose ein 
Blick in das heilige Land tun durfte, bevor er 
starb und dann natürlich die Hauptstadt Jor-
daniens- Amman. 
Gerne schicke ich Ihnen den Flyer für diese 
Reise zu, die in Zusammenarbeit mit dem 
bayerischen Pilgerbüro in München durch-
geführt wird. 
Der Reisepreis beträgt incl. Flug, Halbpen-
sion, allen Eintritten 1649 Euro im Doppel-
zimmer 
Sie erreichen mich unter Tel: 0170/2999998 
oder per mail: jrgseyfried@yahoo.de   
  
Mit freundlichen Grüßen   
Sigrid Süss-Egervari 
Pfarrerin   
  
Der Wochenspruch lautet:  
„Wir müssen alle o$enbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.“ 
� 	���,PSJOUIFS����
 
 

 

 
Sonntag, 19. November 2017  
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS� &WBOH�� ,JSDIF�
)BHOBV�(Prädikant Dieter Podsadlowski) 
  
Sonntag, 26. November 2017 - Ewigkeits-
sonntag  
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU�NJU�5PUFOHFEFOLFO�JO�
EFS� &WBOH�� ,JSDIF� )BHOBV�  (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari)   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
 
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
t� www.chrischona-linzgau.de
 
  
Martin Luther zum Thema „Christus“  
„Christus ist ein fester Grund der Seligkeit 
und ein unüberwindlicher Felsen aller, die 
an ihn glauben. Wo auch immer Christus 
ist, da ist Licht. Gott ist gewiss unser Vater 
und unser Gott; aber doch beides allein 
durch Christus. Was man an Christus spart, 
wird man zehnfältig dem Teufel zutragen. 
In Christus allein wirst du auf dem Wege ge-
troster Verzwei'ung an dir und deinen Wer-
ken den Frieden #nden.“ 
„Wie viele Jesus aber aufnahmen, denen 
gab er Macht, Gottes Kinder zu werden, 
denen, die an seinen Namen glauben.“ 
Joh.Evangelium 1,12 
  
  
Donnerstag, den 16.November  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 17.November  
19:30 Uhr Alphakurs 
  
Sonntag, den 19.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  

Dienstag, den 21.November  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 22.November  
16:00 Jungschar Bärenstark 

Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten, coo-
le Freunde, aufregende Aus'üge, tolle Ge-
meinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 23.November  
9:00 Uhr O$ener Frühstückstre$ 
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 24.November  
19:30 Uhr Alphakurs 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 26.November  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst   
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 

Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören.  
 

 

Meersburg  
  
Körperschaft des ö&entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 16. November 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 
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Sonntag, 19. November 2017  
10.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Stammapostel Schneider;
Übertragung aus Backnang 
  
Mittwoch (!), 22. November 2017 – 
Buß- und Bettag  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 26. November 2017  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö&entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 19.11.2017 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Welche Zukunft hat die Religion?“ 
  
10:05 – 10:40 Uhr Bibeltextstudie: 
„Das Wort Gottes ... übt Macht aus“ - 
Hebräer 4:12 

 Warum ist es bedeutsam, dass es 
die  Bibel in immer mehr Sprachen gibt?
t� Wie können wir zeigen, dass wir dies 

schätzen?
t� Sind wir dankbar für die Bibel?
t� Wie können wir dadurch unsere Liebe 

zu ihrem Autor vertiefen?
 
10:40 – 11:15 Uhr Schlussansprache: „Der 
Blick zum Richtigen macht glücklich“ 
  
  
Mittwoch, 22.11.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Micha Kapitel 1 bis 7. 
Unter anderem im Programm: 
 
Eine Einführung in das Bibelbuch Micha 
zeigt uns, was Jehova von uns erwartet:
t� Warum unseren Nächsten gut behan-

deln?
t� Was bedeutet es Recht zu üben, 

Güte zu lieben und bescheiden zu 
wandeln?(Micha 6:8).

t� Wodurch können wir unsere Großzü-
gigkeit Jehova gegenüber zeigen?

 
und
t� Weitere zukünftige, bedeutsame Ent-

wicklungen die Gottes Wort in Bezug 
auf das Königreich Gottes beschreibt!

 
Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (912 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. „Die Bibel online 
lesen“ und unter „Bibel&Praxis“ > „Wie kann 
die Bibel dir helfen?“ 
 

 

CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 19. November 
Thema: SEELE und Körper 
  
... ich bin der Herr, euer Gott.... meine Seele 
soll euch nicht verwerfen.   1. Mose 26:1, 11 
Das Auge ist des Leibes Licht. Wenn dein 
Auge klar ist, dann wird dein ganzer Leib hell 
sein.  Matthäus 6:22 
  
SEELE oder GEIST ist GOTT, unveränderlich 
und ewig; und der Mensch existiert zugleich 
mit SEELE, GOTT, und spiegelt Ihn wider, 
denn der Mensch ist GOTTES Bild.- 
Es liegt mehr Christlichkeit im geistigen Se-
hen und Hören als im materiellen.- Sie kön-
nen nicht verloren gehen, solange GEMÜT 
besteht. Dieses Verständnis ließ vor Jahr-
hunderten die Blinden wieder sehen, die 
Tauben wieder hören, und es wird das Wun-
der wiederholen.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com  
 
 
 

Abfuhr von Gartenabfall  
in Meersburg   
Am Dienstag, den 21. November  werden 
in Meersburg Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6 Uhr morgens am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp'anzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-

schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
sto$behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
 

,,Presse- und Ö&entlichkeitsarbeit“

Angebote des Lernorts  
Bauernhof    
Vertiefungstag und Fachexkursion 
Der Lernort Bauernhof Bodensee e. V. lädt 
alle Mitglieder, Interessierte und Neuein-
steiger am Dienstag, 14. November 2017 
um 9:00 Uhr zu einem Vertiefungstag mit 
Erfahrungsaustausch bei Familie Aichem auf 
den Sonnhof in Radolfzell-Güttingen ein. 
Auf dem Lernort-Betrieb erfahren die Teil-
nehmer, wie die praktische Umsetzung von 
Unterrichtsprojekten auf einem Hof gelin-
gen kann. Themen des Vertiefungstags sind 
„P'anzenschutz - Möglichkeiten der päda-
gogischen Umsetzung auf dem Bauernhof“ 
sowie „Willkommen in der Wirklichkeit – wie 



39

Donnerstag, den 16. November 2017 MITTEILUNGSBLATT
GVV

wird man als Betrieb wahrgenommen. Wie 
prägt man als Betrieb die Umgebung und 
die Landschaft?“. Beim „Update - Milch“ wer-
den neue Info-Materialien zur Milch sowie 
der Hofbesuch als Begleitprogramm zum 
Schulprogramm vorgestellt. Die Teilnahme 
am Vertiefungstag gilt als Fortbildung, wel-
che vom Landesprojekt für die Aufrechter-
hatlung der Quali#zierung gefordert wird 
und mindestens alle drei Jahre absolviert 
werden sollte. Das Programm sowie die An-
meldeunterlagen gibt es auf www.lernort-
bauernhof-bodensee.de. Anmeldung bis 
zum 8. November auch unter Tel. 07531 800-
2941 oder E-Mail: lernort.bauernhof@lrakn.
de. 

  

Grundlagenschulung  
Am 21. und 22. November 2017 #ndet je-
weils von 9:00 bis 16:00 Uhr eine Grundla-
genschulung bei Familie Hägele auf dem 
Magdalenenhof in Hilzingen statt. Die zwei-
tägige Veranstaltung beinhaltet pädago-
gische Grundlagen und Methoden für den 
Lernort Bauernhof. Hierzu gehören die Vor-
bereitung und Gestaltung von Hofbesuchen 
sowie Lernstationen und das Erarbeiten des 
eigenen Angebots. Zudem werden Themen 
wie Förderung und Finanzierung, Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung, Lebensmittel-
hygiene, Versicherung und Haftungsrecht 
sowie Kindersicherer Bauernhof vermittelt. 
Eingeladen sind Neueinsteiger, Interessier-
te sowie Familienmitglieder, die im Lernort 
Bauernhof mitarbeiten wollen. Infos und 
Anmeldung unter www.lob-bw.de. 
 

Der Kreisseniorenrat informiert   
Haben Sie schon die Vorsorgemappe?   
Die vom Kreisseniorenrat entwickelte und 
erstmals 2009 herausgegebene Vorsorge-
mappe hat inzwischen überregionale Be-
achtung und Nachahmung gefunden. Sie 
wurde bereits in einer Au'age von weit über 
17.000 Stück unentgeltlich ausgegeben. Sie 
wurde jetzt wieder aktualisiert, moderni-
siert, von Fachleuten inhaltlich geprüft und 
an die derzeit gültige Rechtslage angepasst. 
Sie ist ein unentbehrliches Hilfsmittel im 
Notfall für alle volljährigen Personen, aber 
ganz besonders für ältere Menschen. 
Wissen zum Beispiel die Angehörigen eines 
Patienten im Falle einer Notfallbehandlung 
im Krankenhaus, 
-  ob eine Vorsorgevollmacht, eine Pati-

entenverfügung oder ein Organspen-
deausweis vorliegt, 

-  welche Medikamente regelmäßig ein-
genommen werden und ob Allergien  

  bestehen, 
 -  welche Versicherungen vorhanden 

sind, ob jemand eine Bankvollmacht 
hat 

und vieles andere? 

Ist im Falle des Todes bekannt, 
- ob ein Testament gemacht wurde, 
- wer benachrichtigt werden soll, 
-  welche Bestattungsform der Verstor-

bene wünscht, 
- wo welche Unterlagen zu #nden sind 
und, und, und...? 
  
Die Vorsorgemappe enthält kompakt und 
übersichtlich alle persönlichen Daten und 
wichtige Informationen für die Angehö-
rigen. In der gedruckten Version sind die 
Seiten herausnehmbar zum Abheften und 
es können individuell wichtige Unterlagen 
beigefügt werden. 
Diese Vordruckmappe kann auch im Inter-
net auf der Homepage des Kreissenioren-
rates oder des Landratsamtes direkt am PC 
ausgefüllt und ausgedruckt werden unter 
der Adresse: www.keisseniorenrat-bsk.de /
Startseite.   
 

,,Presse- und Ö&entlichkeitsarbeit“

Landesp'egeprogramm 2018: 
Förderung für Naturschutz, 
Biotop- und Landschaftsp'ege 
kann bis 30. November bean-
tragt werden   
Das Land Baden-Württemberg fördert auch 
im kommenden Jahr Maßnahmen des Na-
turschutzes, der Biotop- und Landschafts-
p'ege sowie der Landeskultur. Förderanträ-
ge können bis zum 30. November 2017 bei 
der unteren Naturschutzbehörde im Land-
ratsamt Bodenseekreis eingereicht werden. 
  
Förderfähig sind Maßnahmen in beson-
ders geschützten oder schutzwürdigen 
Gebieten, so etwa in Naturschutzgebieten, 
Landschaftsschutzgebieten, Naturdenkma-
len, Biotopen nach § 30 BNatSchG, Natura 
2000-Gebieten, Gewässerrandstreifen, Pro-
jektgebieten für Artenschutz oder Pu$er-
streifen zu geschützten Gebieten. Zu den 
förderfähigen P'egemaßnahmen zählen 
Maßnahmen, die der Tier- und P'anzenwelt 
sowie dem Landschaftsbild zugutekom-
men. Dazu gehören beispielsweise neben 
den Amphibienschutzmaßnahmen auch die 
Anp'anzung oder P'ege von Feldgehölzen, 
die P'ege von Biotopen durch Mahd mit Ab-
räumen und Entbuschen, die Renaturierung 
und Bep'anzung von Fließgewässern, der 
Erwerb von naturschutzwichtigen Flächen 
zur Umsetzung von Verbesserungsmaßnah-
men, die Beseitigung von Störfaktoren in-
nerhalb geschützter Landschaftsteile sowie 
die Neuanlage oder Wiederherstellung von 
Amphibiengewässern und vieles mehr. 
  
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass 
die Maßnahmen nicht aus Verp'ichtung he-
raus durchzuführen sind. Ferner dürfen für 

die beantragte Maßnahme keine Förderun-
gen aus sonstigen Programmen des Landes 
oder der EU beantragt werden. 
  
Maßnahmen, für die Zuwendungen ge-
währt werden, können auf ein Ökokonto nur 
angerechnet werden, wenn die Maßnahme 
mit der einmaligen Zuwendung abgeschlos-
sen ist und dauerhaft wirkt. Die Anrechnung 
beschränkt sich auf den Eigenanteil des Zu-
wendungsempfängers. 
  
Antragsberechtigt sind Kommunen, Vereine 
und Verbände, Privatpersonen sowie sons-
tige Akteure, die Grundstücke in der freien 
Landschaft bewirtschaften oder p'egen 
beziehungsweise die Trägerschaft für eine 
P'egemaßnahme übernehmen. 
  
Weitere Informationen und die Antrags-
vorlage gibt es auf www.bodenseekreis.
de (Rubrik: Umwelt & Landnutzung, Natur- 
und Landschaftsschutz, Landesp'egepro-
gramm) oder beim Umweltschutzamt des 
Bodenseekreises unter Tel. 07541 204-5466 
oder -5368. Für Fragen zur Antragstellung 
und zum Förderverfahren steht im Umwelt-
schutzamt Wolfgang Schmidberger diens-
tags bis freitags unter Tel. 07541 204-5368 
zur Verfügung. 
 

Vortrag zum Ehrenamt in der 
neuen Zivilgesellschaft   
Das Landratsamt Bodenseekreis und die 
Stadt Friedrichshafen laden Engagierte, 
Hauptamtliche und Interessierte am Don-
nerstag, 30. November 2017 um 17:00 Uhr 
zum Vortrag „Engagement und Demokratie 
als Lebensraum“ in den Alfred-Colsman-Saal 
des Friedrichshafener Graf-Zeppelin-Hauses 
ein. Aktuelle gesellschaftliche Veränderun-
gen wie der Wegfall großer Familienstruktu-
ren und der demographische Wandel führen 
zu veränderten Lebensräumen, neuen Enga-
gementformen und vielfältigeren Aufgaben 
für die Akteure. Professor Dr. Thomas Klie 
wird in seinem Vortrag auf grundlegende 
Fragen des Engagements im gesellschaft-
lichen und sozialen Wandel eingehen. Er 
wird die Vielfalt der demokratischen Beteili-
gungsformen im Rahmen des Engagements 
vorstellen und anhand aktueller Zahlen zum 
Engagement auch Voraussetzungen, Be-
dingungen, Hürden und Arbeitsansätze für 
die Förderung des Engagements darstellen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem 
Referenten konkrete Fragen zu stellen. Der 
Eintritt ist frei und die Besucher der Veran-
staltung können kostenfrei in der Tiefgarage 
parken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
20. November per E-Mail an buergerengage-
ment@bodenseekreis.de. 
  
Prof. Dr. habil. Thomas Klie von der Evange-
lischen Hochschule Freiburg ist Leiter des 
Zentrums für Zivilgesellschaftliche Entwick-
lung (zze) in Freiburg. Als Kompetenzzent-
rum für bürgerschaftliches Engagement un-
terstützt es Bund, Länder und Kommunen, 
den Dritten Sektor und andere Organisatio-
nen durch unabhängige Forschung. Zivilge-
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sellschaftliche Prozesse in Deutschland und 
Europa zu gestalten sind dabei das Ziel. 
  
Weitere Informationen bei Corinne Haag, 
Servicestelle Bürgerschaftliches Engage-
ment beim Landratsamt Bodenseekreis 
unter Tel. 07541 204-5605 oder E-Mail: co-
rinne.haag@bodenseekreis.de oder bei Ale-
xandra Eberhard, Koordinierungsstelle Bür-
gerschaftliches Engagement bei der Stadt 
Friedrichshafen unter Tel. 07541 203-1006 
oder E-Mail: a.eberhard@friedrichshafen.de. 
 
 

DRK-Adventsfahrt für Senio-
ren zum Krippenmuseum   
Bodenseekreis – Mit einer Tagesfahrt durch 
Oberschwaben am Nikolaustag, 6. De-
zember, beendet das Betreute Reisen im 
DRK-Kreisverband Bodenseekreis sein Ta-
gesfahrten-Programm 2017. Am Mittwoch, 
6. Dezember, ist das Krippenmuseum in 
Oberstadion Ziel der Fahrt. Die Teilnehmer 
können in der denkmalgeschützten his-
torischen Pfarrscheuer aus dem Jahr 1612 
zahlreiche Krippen großer Künstler aus 
Deutschland, Österreich und Italien sowie 
historische Krippen bewundern. 

Nach dem Mittagessen geht die Fahrt über 
Bad Buchau und Bad Schussenried auf den 
Höchsten. Hier können die Teilnehmer bei 
Ka$ee und Kuchen die weite Sicht über 
den Bodensee bis in die Alpen genießen. 
Teilnehmen können Senioren aus dem ge-
samten Bodenseekreis, die Fahrt ist auch 
für Menschen mit einer leichten Gehbehin-
derung geeignet. Der Bus hält an mehreren 
Sammelzustiegsorten im Bodenseekreis. 
Wie gewohnt begleiten geschulte ehren-
amtliche Mitarbeiter des Betreuten Reisens 
die Fahrt. Im Reisepreis von 62 Euro ist ne-
ben Mittagessen, Ka$ee und Kuchen auch 
der Eintrittspreis in das Krippenmuseum 
eingeschlossen. Die Anmeldung ist mög-
lich bis Mittwoch, 29. November, bei Andrea 
Sinclair, Betreutes Reisen des DRK, Telefon 
07541/504-217. 
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07551 944560 • www.remaxseeimmobilienüberlingen.de

Einladung
zum
Open House
offene Besichtigung

am Samstag
18. Nov. 2017
und Sonntag

19. Nov. 2017

• Überlingen
• FN-Kluftern
• Salem
• RV-Oberzell
• Wolfegg

Samstag, 18.11.2017
9.00 - 10.00 Uhr: FN-Kluftern, 3-Zi.-Whg. mit 
Loggia, Wfl. 89 m², Bj. 1972, Garage inkl.

KP: 189.000,- €*
-------------------------------------------------------
11.30 - 12.30 Uhr: Salem, 3-Zimmer-Wohnung
Wfl. ca. 90 m², Bj. 2014, EBK

KP: 280.000,- €*
-------------------------------------------------------
15.00 - 16.00 Uhr: Überlingen, schöne, mod. 
4-Zi.-Familienwhg.Wfl. ca. 91 m², Bj. 1992, Terrasse

KP: 370.000,- €*
-------------------------------------------------------
Sonntag, 19.11.2017
11.00 - 12.00 Uhr: RV-Oberzell, 10-Zi.-EFH 
mit ELW Wfl. ca. 291 m², 2 Balkone + Terrasse, 
Bj. 1984, 3 x Stpl.- und 1 Doppelgarage inklusive  

KP: 729.000,- €*
-------------------------------------------------------
12.45 - 13.45 Uhr: Wolfegg, 5-Zi.-Maisonette-
Whg. mit Balkon, Wfl. ca. 136 m², Bj. 1997,
2 Stellplätze inkl.

KP: 204.000,- €*
-------------------------------------------------------

Nur nach telefonischer 
Voranmeldung 
unter 07551-944560!
RE/MAX See Immobilien
Dipl.-Kfm. Thomas Wenk
Mühlenstr. 38, 88662 Überlingen

*zzgl. 3,57 % Maklerprov. inkl. 19 % MwSt.

2-3-Zi.-Whg. zum Kauf gesucht. 
Seenah, ruhig, m. Balkon / Terrasse, gerne von privat. 

Tel. 07531/9286570 oder 0157 87545948 

Nachmieter
für Restaurant in Meersburg gesucht

Restaurant in guter Lage (5 min. zum See) in Meersburg 
ab 01.01.2018 abzugeben, Ablöse erforderlich.

Nähere Information tagsüber Telefon 0172/1545724 

Teilmöbliertes Zimmer 
mit Küche zur Untermiete 

Warmmiete 350,- Euro von Dezember - April 
an Wochenendheimfahrer. Gerne Schüler oder Praktikant. 

Handy 0160 99126934 

Markdorf • Hauptstr. 34 • Tel. 07544/966 89 55
Überlingen • Johann-Kraus-Str. 3 • Tel. 07551/309 16 10

Vielen Dank!
Helmut und Lilly Menner bedanken sich bei allen, 

die uns geholfen haben, eine Wohnung zu suchen

und zu finden! Tel.: 0 75 32 / 10 85 

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

* Koch/Jungkoch in Vollzeit sowie 

* Servicepersonal in Teil- oder Vollzeit für
* Zimmer

* Frühstück

* Restaurant

* Küche

Wir freuen uns auf  Ihre Rückmeldung an 

Natalie Kraus-Litzki unter 

07544/ 2110 oder info@zollerstuben.de

Mitarbeiter/in Auftragsbearbeitung
für unsere Auftragsbearbeitung sowie für leichte Versand-
arbeiten auf Teilzeitbasis für 15 bis 20 Wochenstunden 
gesucht. Der ideale Bewerber/in sollte einschlägige Berufs-
erfahrung, Teamfähigkeit, Motivation, Flexibilität und gute
PC-Kenntnisse mitbringen. 

Firmeninfos unter www.einargroup.de. 

Bewerbungen bitte per Mail an: info@einargroup.de

Suche erfahrenen Babysitter
Wir, 4-köpfige Familie, mit einem Diabetes Typ Kind (4 J.), 

suchen eine erfahrene, idealerweise ausgebildete Babysitterin
für überwiegend abends, unregelmäßig und nach Absprache.

Tel. 0160/99186714 



Äpfel ungespritzt
Schmackhafte BOSKOOP ROT, TOPAZ und PILOT 

Obstbrennerei Martin Reichle
Stetten, Tel. 07532-5674

Preis: 1,30- €/kg * Lieferung: 5,- €, ab 20 kg frei

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, morgens zwischen 4 und 6 Uhr) in 
Bermatingen, Deggenhausertal, Hagnau, Meersburg, Neufrach und
Salem.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de
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„Aktueller als man denkt, mittelalterliches

Menü aus Luthers Zeiten“
in 4 Gängen, Fr. ab 24.11. ab 18.30 Uhr

(Reservierung)



Off´s 3. Trüffel-Gala 
ab 18. November 2017

„Im Rausch der schwarzen Knolle” 

Genießen Sie sensationelle Gaumenfreuden

sowie das harmonische Zusammenspiel

von Trüffel und Wein.

Ab jetzt wieder jeden Sonntag für Sie: 

„Einen gemütlich geschmorten Sonntags-Braten” 

Reservieren Sie rechtzeitig, wir freuen uns

darauf  Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.  

See Hotel Off
Uferpromenade 51 • Meersburg • Telefon 07532/44 74-0

Auflösung Gästehaus
Inventar-Verkauf am Sa., 18. Nov. 10-15 Uhr

Bett + Tischwäsche, Geschirr + Besteck, 
Dekoration (viel Weihnachtsdeko), 

Balkon + Terrassenmöbel, div. Elektrogeräte,
Gartengeräte + Werkzeug, etc.. 

Gästehaus Sylvia 
Meersburg, Stettener Straße 33 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

Blatt und Blüte

Ruth Dickreiter
Floristikmeisterin
Happenweiler Str. 6

88090 Immenstaad

Tel. 0 75 45 / 61 77

www.blumen-dickreiter.de

Wenn Sie das Besondere suchen...

Eine kleine Kerze brennt,
sie soll sagen,

komm, wir feiern den Advent.

Adventsausstellung

Floristische Eindrücke zur
Advents- und Weihnachtszeit.
Lassen Sie sich überraschen!

Freitag, den 24.11.2017
von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Samstag, den 25.11.2017
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Floristmeisterin Ruth Dickreiter mit Team

Musik Willibald
REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht
88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58



Werkstattflohmarkt 
in Meersburg, Sa., 18.11.

0160 / 410 31 08 

Liebe Gäste und Freunde,  
unser Umbau schreitet voran ! 

Deshalb haben wir diese wie folgt geöffnet 
und bieten warme Küche:  

Freitag, 17.11.2017  - 17.30 Uhr bis 21 Uhr 
Samstag, 18.11.2017 - 17.30 Uhr bis 21 Uhr 
Sonntag, 19.11.2017 - 11.30 Uhr bis 14 Uhr - 

abends geschlossen ! 
(Reservierungen an: juttahuber@t-online.de oder 0172 95 55 055)   

Wir suchen dringend Personal und Mitarbeiter: 
Service-Mitarbeiter/Aushilfen für Dezember, 

Weihnachten und Silvester 
Küchen- und Reinigungsmitarbeiter 

*** 
Jungkoch und Souschef ab März 2018 
(beste Bezahlung, gesicherte 5-Tage-Woche, u.m.)   

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Anruf.  
Familie Huber 



Ortsstraße 13

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche 

und Fisch vom See

Aus Omas Küche
Bio-Freilandgans

von der Familie Heinzler
***

Badischer Sauerbraten
vom Wildschwein

***
und vieles mehr...

*** 
VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! 

Oscar Wilde

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de
Donnerstag Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Familie Fischer und 
das Löwen-Team

Capri
Pizzeria-Ristorante

Pizza-Service

Brühl 1 • 88718 Daisendorf

07532 414 193

www.capri-pizza-service.de

Pizza Service - Ristorante - Pizzeria
Capri

Liebe Kundschaft!
Probieren Sie diese Woche doch gerne unsere heiß begehrten

Tagliatelle mit Steinpilzen und Garnelen

oder auch eines der leckeren Desserts zum Liefern:

Crêpe, hausgemachtes Tiramisu oder Pannacotta

Wir freuen uns Sie zu beliefern oder im Restaurant zu begrüßen. 

Selbstabholer erhalten wie immer 10 % Rabatt auf Ihre Bestellung.

Ihr Capri Team







Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
601 MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM

Besuchen Sie uns in der BlumenwieseBesuchen Sie uns in der Blumenwiese
Wohnraumgestaltung mit Maler- und 

Bodenbelagsarbeiten



MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 46

Autohaus Sailer GmbH & Co. KG | Hofäckerstr.1 | 88697 Bermatingen- Ahausen | Tel. 07544 96 830-10
Fax 07544 73222 |  manuel.sailer@autohaus-sailer.de | www.autohaus-sailer.de

• Komplette Außenanlage
• Natursteinarbeiten
• Reparaturen rund ums Haus
• Hangbefestigung
• Trockenlegung von Mauerwerk
• An- und Umbauarbeiten
• Zäune aus Holz und Metall
• Sicht- und Lärmschutzwände

Riedheimer Staße 11 • Tel. 07544/73665
www.kessler-markdorf.de • info@kessler-markdorf.de

Meersburg Markdorf Uhldingen-Mühlhofen

0 75 32 / 9788 0 75 44 / 2386 0 75 56 / 210

88633 Heiligenberg-Unterrhena • Telefon 0 75 54-89 49 
Telefax 0 75 54-10 57 • natursteine.schwarz@googlemail.com 

www.schwarznatursteine.de

• Treppen

• Natursteine

• Küchenarbeitsplatten

• Bädergestaltung

• Freitragende Treppen

• Grabmale

• Fensterbänke

• Sonderanfertigungen



MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 46

88709

Einbruchschutz für 
Rollläden, Fenster, Türen und Lichtschachtabdeckungen

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Klappläden

• Wintergartenbeschattung  • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz

• Innenbeschattung • Jalousien • Reparaturen & Service

• Plissee • Rollo

Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.Rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de

� ELEKTROINSTALLATION � NOTDIENST
� BELEUCHTUNGSTECHNIK � PLANUNG/BERATUNG

Mobil 0173 794 69 58 Abigstr. 11
Kaymaz1@gmx.de 88662 Überlingen

www.kaymaz-elektrotechnik.de



100% HEIMATPRINT
Von der kleinen 

07771/ 9317-932



Fa. Ruckzuck-Entrümpelung
günstig & besenrein Entsorgungen A-Z,Kleintransporte

Tel. 07551-989 6060 • 0157-31748615 schnell & kurzfristig

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Seit 1997 Mitglied im

Telefon:
(07556) 201

Alle Immobilienangebote unter 
www.berger-immo.de

Für Ihren Verkaufserfolg!
Immobilienmaklerin aus Leidenschaft. 

Ich vermittle Ihre Immobilie mit Fach- und 

Sachkunde zum bestmöglichen Preis.

Franziska 

Gerspacher-Berger

Gut beraten. Gut verkauft.


